
Eine Tradition wird fortgesetzt  

 

Am Dienstag, den 16.07.2019 war es wieder 

soweit! Der Singkreis des Gartenhofes 

erfreute die Bewohner von Haus Zabergäu   

mit seinem neuesten Programm.  

Wie schon in den vergangenen Jahren war 

auch dieses Mal der Singkreis von Frau 

Elisabeth Kemmler-Daniel bestens auf dieses 

Konzert vorbereitet worden. Nachdem im Herbst letzten Jahres Volkslieder aus allen Regionen 

Deutschlands für viel Freude im Haus Zabergäu gesorgt hatten, war der Chor auf der Suche 

nach einem neuen Projekt. Verschiedenste Musikstile und Interpreten waren in der Auswahl 

und schließlich einigten sich die Mitglieder des Singkreises auf Lieder von Udo Jürgens.  

Da Udo Jürgens mehr als 1000 Lieder komponiert hatte, musste auch hier eine sorgfältige 

Auswahl getroffen werden. Schließlich einigte man sich auf eine bunte Mischung von 15 

bekannten, aber auch unbekannten Werken. Alles ist dabei: fröhliche, ernste, frivole, ironische, 

emotionale und auch sehr berührende Lieder. 

Nach monatelangen intensiven Proben unter der bewährten Leitung von Frau Kemmler-

Daniel, die diese auch mit ihrer Gitarre begleitete, kam noch Herr Hans-Georg Hippler mit 

seinem Akkordeon dazu, um den Klang abzurunden.  

Das Konzert fand im „Sonnenzimmer“ des Hauses Zabergäu vor einem zahlreich erschienen, 

bestens gelaunten Publikum statt. Es waren viele textsichere Zuhörer anwesend und es wurde 

auch bei den eher unbekannten Liedern der Refrain mitgesungen und wenn es sich vom 

Rhythmus her anbot, auch geschunkelt. 

Frau Majewski unterstützte den Chor durch ihre Moderation. Zwischen den Liedern führte sie 

durch das Leben und Werk Udo Jürgens und erzählte zu jedem Stück einige besondere Details 

und Anekdoten.  

So verging der Nachmittag wie im Flug und das begeisterte Publikum ließ den Chor nicht ohne 

eine Zugabe und das Versprechen wiederzukommen gehen. 


